
Hernach volgend die zehen Krayß, wie und auff welliche art die inn das 
gantz Reych außgethaylt und im 1532. jar Röm. Kay. Maye. hilff wider 

den Türckeu zu(o) geschickt haben. Auch welliche Ständ in yeden 
Krayß gehörend nach altem herkommen.

Edition eines Druckes des Beschlusses des Regensburger Reichstages 
von 1532 aus dem gleichen Jahr die Reichstürkenhilfe für Kaiser Karl V. 

betreffend. 
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Bemerkungen zu dieser Quellenedition

Diese Büchlein aus dem Jahre 1532 enthält eine Aufstellung der Reichs-
kreise und der dazugehörigen Territorien mit ihren für den Kampf gegen 
die  Türken gewährten Kontingenten für das Reichsheer. Die Reichskreise 
waren größere, mehrere Landesherrschaften umfassende, territoriale Ein-
heiten des Heiligen Römischen Reiches, die 1500 im Zuge der Reichs-
reform Maximilians I. geschaffen wurden und eine bessere Verwaltung 
des Reiches ermöglichen sollten. Sie wurden ursprünglich lediglich mit 
Nummern bezeichnet und setzten sich aus Reichständen aller Gruppen, 
mit Ausnahme der Kurfürsten, zusammen.

Dieses Buch enthält eine Aufstellung der Reichskreise und der dazugehö-
rigen Territorien mit ihren für die Türkenhilfe im Jahre 1532 zu erbrin-
genden Truppenkontigente.

Für dieses Buch ist kein Druckort und kein Verleger angegeben, aller-
dings ließ sich als wahrscheinlicher Druckort Augsburg und als Jahr des 
Druckes 1532 ermitteln. Am Ende des Buches finden sich Streichungen 
und die Ergänzung des Niedersächsische Reichskreises von unbekannter 
Hand. Dieser Reichskreis findet sich nur teilweise im Druck. Denn in 
diesem wurde einige der Reichsstädte und geistlichen Territorien anderen 
Reichskreisen zugeordnet. Die anderen Territorien des Niedersächsichen 
Reichskreisen sind nicht aufzufinden. Die anderen Reichskreisen zuge-
ordneten Städte und Bistümer wurden handschriftlich gestrichen und auf 
Seite 17 mit den fehlenden Territorien ergänzt. Diese handschriftlichen 
Änderungen des ursprünglichen Druckes werden in dieser Edition genau 
dokumentiert.

Die Mitarbeiter dieser Ausgabe vermuten, dass bei der Wiedergabe der 
Kontingente des Niedersächsischen Reichskreise dem Drucker ein Fehler 
unterlief oder eine fehlerhafte Vorlage verwendete. Ein späterer Verlust der 
Seiten und die Ersetzung der enstsprechenden Seite durch die handschrift-
lichen Notizen kann wohl auf Grund der manuellen Korrekturen und der 
im Druck fehlerhaften Zuordnung von Reichsstädten und Hochstiften 
ausgeschlossen werden. 
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Dank der Mithilfe vieler engagierter Mitarbeiter konnte die Edition in-
nerhalb kürzester Zeit verwirklicht werden. Zu besonderem Dank ist der 
Autor dieser Zeilen all jenen verpflichtet, die sich spontan entschlossen 
haben, an diesem Projekt mitzuarbeiten und ihre Sachkenntnis einzubrin-
gen. Dabei reichte die Bandbreite von Hobbyhistorikern bis hin zu stu-
dierten Paläographen und Archivaren. 
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Bilbliografische Angaben

Titel: Hernach volgend die zehen Krayß, wie und auff welliche art die 
inn das gantz Reych außgethaylt und im 1532. jar Röm. Kay. Maye. hilff 
wider den Türckeu zu(o) geschickt haben. Auch welliche Ständ in yeden 
Krayß gehörend nach altem herkommen.

Erscheinungsdatum: wahrscheinlich 1532

Erscheinungsort: 	 [Steiner], [Augsburg]

Quelle: Hungarian Electronic Library (URL: http://mek.oszk.
hu/03400/03448/03448.pdf)
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Editionsrichtlinien

Folgende Editionsrichtlinien lagen der Transkription des Druckes zu 
Grunde:

ſs wurde zu ss transkribiert 

ſ wurde zu s transkribiert

Ligaturen, wie z.B. Æ und Œ, wurden zu zwei getrennten Zeichen 
transkribiert, im Beispiel also zu Ae und Oe

die Buchstaben mit dem kleinen e darüber wurden als moderne Um-
laute transkribiert

die Buchstaben mit dem kleinen o darüber wurden mit angehängtem 
(o) transkribiert (betraf nur das Wort „zu(o)“)

überschüssige Leerzeichen wurden entfernt

Wortteilungen wurden entfernt 

grundlegende Layoutinformation wie Fettdruck, Schriftgröße, kursiv 
etc. wurden weitestgehend mit übertragen

die handschriftlichen Eintragungen am Ende des Drucks und die hand-
schriftlichen Korrekturen wurden mit übertragen

die Klammern um mehrere Zeilen wurden so aufgelöst, dass der Sinn-
gehalt erhalten bleibt

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•
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Hernach volgent die zehen Krayss 

wie /und auff welche Art die inn das gantz Reych auß–ge-
teylt werden / und welche Ständt in yeden
 Krayß gehörendt / nach altem herkomen

Fränkisch Krayss
zu Ross zu Fuss 
72 Bambergk 404
90	 Würzburgk 416
60 Aichstett 254
38 	 Teütschmeyster 110
2 Lambergk Probst 6
2 	 Abt zu S. Gilgen 26
90 	 Markgraven zu Brandenburg als Burgkgrave 

zu Nürnberg
416

18 Graff Herman zu Hennebergk 48
18 Graff Wilhelm zu Hennebergk 48
2	 Graff zu Castell 8
12 Graff zu Wertheim 60
4 Graff zu Reinecken zu Lorch 20
12 Graff Albrecht zu Hohenlohe, Graff Georg 

zu Hohenlohe
60

4 Graff Wolff 24
2 Reichelspergk 8
4 Schencken Götzen von Limpergs erben 20
4 Georg und Wilhelm Schencken von Lim-

pergk
20

4 Eberhart und Valten Schenken Herrn zu Er-
bach

8
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Anmerkungen Seite 1
Name im Doku-
ment

Identifizierung Bemerkung

Fränkisch Krayss Fränkischer 
Reichskreis

Bambergk Hochstift Bam-
berg

Würzburgk Hochstift Würz-
burg

Aichstett Hochstift Eich-
stätt

Teütschmeyster Deutschmeister 
des Deutschen 
Ordens

Lambergk Probst Stift Comburg
Abt zu S. Gilgen Kloster St. Ägi-

dien Nürnberg
In der Matrikel von 1521: 
Sand Gilgen zu Nuremberg, 
Gilgen ist eine Variante von 
frz. Gilles = Ägidius

Markgraven zu 
Brandenburg als 
Burgkgrave zu 
Nürnberg

Burggrafschaft 
Nürnberg

in ihrer Eigenschaft als 
Markgrafen werden sie 
im Obersächsischen Kreis 
aufgeführt

Graff Herman zu 
Hennebergk

Grafschaft Hen-
neberg-Römhild

Hermann VIII. von Hen-
neberg-Römhild (1488-
1535)

Graff Wilhelm zu 
Hennebergk 	

Grafschaft Hen-
neberg-Schleus-
ingen

Wilhelm IV. von Henneberg-
Schleusingen (1478–1559)

Graff zu Castell Grafen von 
Castell

Graff zu Wert-
heim

Grafen von Wert-
heim

Graff zu Reine-
cken zu Lorch

Grafschaft Rie-
neck (Lohr)
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Weiter Anmerkungen Seite 1
Graff Albrecht 
zu Hohenlohe, 
Graff Georg zu 
Hohenlohe

Grafschaft Ho-
henlohe

Albrecht III. von Hohenlohe-
Neuenstein (1478-1551) und 
Georg I. von Hohenlohe-Wal-
denburg (1488-1551)

Graff Wolff Grafschaft Ho-
henlohe-Weiker-
sheim

laut Reichsmatrikel von 1521 
Grave Wolf von Hohenlohe, 
also Wolfgang von Hohenlohe-
Weikersheim-Schillingsfürst 
(† 1545) – nicht etwa die 
Grafen Wolff von Metternich, 
die erst 1679 den Grafenstand 
errangen

Reichelspergk Herrschaft 
Reichelsberg

Schencken 
Götzen von 
Limpergs erben

Schenken von 
Limpurg

Erben von Schenk Gottfried 
von Limpurg-Limpurg (Ober-
sontheim) (1474–1530)

Georg und Wil-
helm Schencken 
von Limpergk

Schenken von 
Limpurg

Schenk Georg von Limpurg? 
und Schenk Wilhelm von Lim-
purg-Gaildorf (1498–1552)

Eberhart und 
Valten Schenken 
Herrn zu Erbach

Herren von 
Erbach

wohl Schenk Valentin II. von 
Erbach (1517–1563) und 
Schenk Eberhard XII. von 
Erbach (1475–1539)
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zu Roß zu Fuß
2 herren Johansen von Schwarzenburgs erben 6
80 Statt Nürnberg 500
20 Rottenburg 180
8 Windtßheim >2 
10 Schweynfurt >2 
8 Weyssenburg am Norkaw 36
566 Summa 2832

Beyrisch Krayss
320 Salzburg Erzbischoff 554
36 Bassaw 156
28 Freysingen 164
18 Regenspurg 62
12 Khemße 48
4 Berchtolsgaden Propst 68
8 Abt zu Waldsachen 36
2 Abt zu Röthen 20
8 Abt zu Kheyßheym 138
8 Abt zu S. heymerandt 90
4 Abtissin zu dem Nidern Münster 36
4 Abtissin zu dem Obern Münster zu 

Regensperg
26

120 Herzog Wilhelm und Ludwig zu Bayren 554
60 Herzog Ott Heinrich und Philips 

Pfalzgraven
230

12 Landgraff zu Leüchtenberg 28
8 Graff vom Hagg 36
4 Graffen von Ortenberg 12
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Anmerkungen Seite 2
Name im Doku-
ment

Identifizierung Bemerkung

herren Johansen 
von Schwarzen-
burgs erben

Herrschaft 
Schwarzenberg

Statt Nürnberg Nürnberg
Rottenburg Rothenburg ob 

der Tauber
Windtßheim Windsheim
Schweynfurt Schweinfurt
Weyssenburg am 
Norkaw

Weißenburg am 
Nordgau

Beyrisch Krayss Bayerischer Reichs
kreis

Salzburg Erz-
bischoff

Erzstift Salzburg

Bassaw Hochstift Passau
Freysingen Hochstift Freising
Regenspurg Hochstift Regens-

burg
Khemße Hochstift Chiem-

see
Berchtolsgaden 
Propst

Fürstprobstei 
Berchtesgaden

Abt zu Waldsa-
chen

Kloster Waldsas-
sen

Abt zu Röthen Kloster Mönchrö-
den

Abt zu Kheyßh-
eym

Kloster Kaisheim

Abt zu S. heyme-
randt

Kloster St. Em-
meram Regens-
burg
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Weiter Anmerkungen Seite 2
Abtissin zu dem 
Nidern Münster

Kloster Nieder-
münster Regens-
burg

Abtissin zu dem 
Obern Münster 
zu Regensperg

Kloster Obermün-
ster Regensburg

Herzog Wilhelm 
und Ludwig zu 
Bayren

Herzogtum 
Bayern

Wilhelm IV. und Ludwig X.

Herzog Ott 
Heinrich und 
Philips Pfalz-
graven

Herzogtum Pfalz-
Neuburg

Ottheinrich und Philipp der 
Streitbare

Landgraff zu 
Leüchtenberg

Landgrafschaft 
Leuchtenberg

Graff vom Hagg Grafschaft Haag
Graffen von 
Ortenberg

Grafschaft Orten-
burg
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zu Ross zu Fuss
6 Freyherrn zu Stauff und Ernfelß 20
4 Herren zu Dogenberg 8
4 Die von Wolffsteyn Freyherrn zu Obern 

Saltzberg
8

40 Statt Regenspurg 224
510 Summa 2528

Osterreychische Krayss mit seinen
Landen/ und nachfolgenden Ständen

240 Erzherzog zu Osterreych 120
28 Tryent 182
28 Brichßen 182
24 Gurgken 120
12 Seckaw 48
10 Layffland 38
6 Balay in Osterreich 26
6 Balay an der Etsche im gepürg 26
16 Graff Jörg von Schamberg am lande der 

Enns
68

16 Freyherren von Wolckensteyn 68
6 Freyherren von Loßenstein 26
4 Herren von Rogendorff 8
24 Graffen von Hardecken 90
420 Summa 2082

Schwebisch Krayss
42 Augspurg Bischoff 200
28 Costnitz Bischoff 120
10 Chur Bischoff 36
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Anmerkungen Seite 3
Name im Doku-
ment

Identifizierung Bemerkung

Freyherrn zu 
Stauff und Ernfelß 

Herrschaft Ehren-
fels

bei Regensburg, heute zu 
Beratzhausen, seit dem 14. 
Jh. Eigentum der Herren von 
Stauf

Herren zu Dog-
enberg

Herrschaft Degen-
berg

Freiherren (seit 1465) von 
Degenberg mit Stammsitz 
auf Burg Degenberg bei 
Schwarzach (Niederbayern), 
nach Erlöschen 1602 an 
Bayern

Die von Wolff-
steyn Freyherrn zu 
Obern Saltzberg

Herrschaft Sulz-
bürg-Pyrbaum

seit ca. 1350 (Obersulzbürg) 
bzw. 1403/1404 (Nieder-
sulzbürg) Eigentum der 
Herren von Wolfstein (seit 
1523 Freiherren, ab 1673 
Reichsgrafen), nach deren 
Erlöschen 1740 zu Bayern, 
heute Gemeindegebiet von 
Mühlhausen (Oberpfalz)

Statt Regenspurg Regensburg
Osterreychische 
Krayss mit seinen
Landen/ und 
nachfolgenden 
Ständen
Erzherzog zu 
Osterreych

Erzherzogtum 
Österreich

Tryent Hochstift Trient
Brichßen Hochstift Brixen
Gurgken Hochstift Gurk
Seckaw Hochstift Seckau
Layffland Hochstift Lavant
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Weiter Anmerkungen Seite 3
Balay in Oster-
reich

Ballei Österreich

Balay an der Et-
sche im gepürg 

Ballei an der Etsch 
und im Gebirge

Graff Jörg von 
Schamberg am 
lande der Enns

Grafschaft 
Schaunberg

Freyherren von 
Wolckensteyn

Freiherren von 
Wolkenstein-Ro-
denegg

Freyherren von 
Loßenstein

Freiherren von 
Losenstein

Herren von 
Rogendorff

Herren von 
Rogendorf

mit Sitz Schloss Rogendorf 
in Pöggstall, Niederösterre-
ich; Köblers lapidarer Eintrag 
„Roggendorf (Ort): R. in 
Niederösterreich” in der Re-
ichsmatrikel von 1521 (Hist. 
Lexikon der deutschen Länder, 
1995) erscheint nicht weiter 
erhellend

Graffen von 
Hardecken

Grafschaft Har-
degg

Schwebisch 
Krayss

Schwäbischer 
Reichskreis

Augspurg 
Bischoff

Hochstift Augs-
burg

Costnitz 
Bischoff

Hochstift Kon-
stanz

Chur Bischoff Hochstift Chur
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zu Roß zu Fuß
10 Abt zu Khempten 36

2 Abt zu der Reichenaw 8
12 Abt zu S. Gallen 60
10 Probst zu Ellwangen 36
8 Salmansweyler 134
8 Weingarten 36
6 Schotten 26
4 Weissenaw 40
8 S. Blesii im Schwartzwaldt 36
2 S. Peter im Schwartzwaldt 20
10 Maulprunn 44
8 Schaffhaußen 36
0 Stein am Rhein 20
0 Petershaußen 12
2 Creützlingen 8
6 Endsidel 44
2 Pfeffers 8
2 Disitis 20
2 S. Johans imm thorthal 8
4 Schussenriedt 39
2 Rockenpurgk 16
6 Offenhaußen 26
2 Khünigsprunn 20
2 Margthal 8
6 Elchingen 26
2 Ysan 12
2 Münchs Ratt 20
0 Aursperg 70
0 Hirsee 28
2 Giengenbach 8
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zu Roß zu Fuß
2 Abtissin zu Lindaw 20

0 Abtissin zu dem Roten Münster 8
4 Abtissin zu Buchshorn 20
0 Abtissin zu Hegthbach 10
0 Abtissin zu Gutenzell 10
0 Abtissin zu Bunde 10
6 Balay imm Elsaß und 62

Burgundi 62
120 Herzog zu Würtenbergk 554
38 Marggraff Philips zu Baden 96
4 Ulrich Graff zu Helffenstein 0
16 Cristoff Graff zu Werdenbergk 90
16 Ottingen 90
0 Lupfen Graven 36
8 Montfort Wolffgang und Hans 44
16 Fürstenberg Graff Fridrich allein 90
0 Eberstein 8
12 Zollern Joachim und Willundt Graff 

Frantzen seligen khinder
60

4 Sultz Graff Rudolff 16
4 Losenstein Ludwig und Fridrich 18
2 Thübingen 2
10 Innhaber der Graffschafft Kirchperg 20
2 Brandisch Graff Rudolff zu Sultz 12
4 Zimern 18
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zu Roß zu Fuß
2 Inhaber der herrschafft Justingen 8

2 Graff Cristoff zu Theningen 0
4 Gundelfingen Herr Schweickhart 8
6 Inhaber der herrschafft Dissen /

findt man ursach das er in die anschleg nit 
gehört bey der visitatio zu Speyr Anno. ic. 
1531. 	

12

24 Truchsessen von Waldbergk und Inhaber 
der Sonnenbergischen gütter.

134

2 Herr Leon von Stauffs erben 18
2 Herr Sigmund von Falckensteyn 6
4 Herr Hans von Künigs Ecken 20
0 Herr Hans Dionisi zu Kahersperck 10
2 Herr Gangolff und Herr Walther zu 

Geroltzeck
6

2 Herren von Hohenzollern 8
50 Augspurg 300
8 Kauffpeüren 136
58 Ulm 300
20 Memmingen 134
6 Kempten 72
12 Bibrach 110
4 Leüthkirch 36
8 Ysin 34
4 Wangen 46
12 Lindaw 144
8 Rauenspurgk 134
0 Buchhorn 20
20 Uberlingen 156
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Anmerkungen Seite 6
Name im Do-
kument

Identifizierung Bemerkung

Inhaber der herr-
schafft Justingen

Herrschaft Jus-
tingen

laut Köbler noch 1343 ein 
Gutshof und vier Häuser, 
heute Stadtteil von Schelk-
lingen

Graff Cristoff zu 
Theningen

Grafschaft Tengen

Gundelfingen 
Herr Schweickhart

Herrschaft Gun-
delfingen

Inhaber der 
herrschafft Dissen 
[...]

Herrschaft Die-
ßen (bei Horb)?

Truchsessen von 
Waldbergk und 
Inhaber der Son-
nenbergischen 
gütter.

Truchsessen von 
Waldburg mit 
Grafschaft Son-
nenberg

Herr Leon von 
Stauffs erben

Herren von 
Staufen

in Staufen im Breisgau, nicht 
verwandt mit den Hohens-
taufen (Staufern)

Herr Sigmund 
von Falckensteyn

Herren von 
Falkenstein

mit Sitz auf Burg Falken-
stein, heute Gemeinde 
Gerstetten

Herr Hans von 
Künigs Ecken

Herren von Kö-
nigsegg

Herr Hans Dioni-
si zu Kahersperck

Johann Dionys 
von Königsegg

wohl Johann Dionys von 
Königsegg, Freiherr von 
Königseggerberg zu Achberg 
(1489–1545)

Herr Gangolff 
und Herr Walther 
zu Geroltzeck

Herrschaft Ge-
roldseck
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Weiter Anmerkungen Seite 6
Herren von 
Hohenzollern

Hohenzollern schwäbische, katholische Linie, 
mit Karl I. von Hohenzollern

Augspurg Augsburg
Kauffpeüren Kaufbeuren
Ulm Ulm
Memmingen Memmingen
Kempten Kempten
Bibrach Biberach an der 

Riß
Leüthkirch Leutkirch
Ysin Isny
Wangen Wangen
Lindaw Lindau
Rauenspurgk Ravensburg
Buchhorn Buchhorn 1811 aufgegangen in der neu 

gegründeten Stadt Friedrichs
hafen

Uberlingen Überlingen
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zu Ross zu Fuss
12 Costnitz 144

6 Pfullendorf 80
0 S. Gallen 114
14 Schaffhausen 90
12 Reutlingen 110
20 Eßlingen 134
10 Gmundt 70
4 Weyl 36
12 Helprunn 120
6 Wimpffen 26
2 Hal 160
10 Dinckelspühel 116
2 Bopffingen 18
4 Gengen 26
4 Aulen 36
20 Nörlingen 160
8 Werdthen 72
0 Buchaw 12
0 Offenburgk 90
0 Giengenbach 72
0 Zell imm Hamerspach 44
6 Rotweyl 244
890 Summa 6338

Reynisch Krayß.
4 Wormbs Bischoff 26
36 Speyer Bischoff 120
30 Straßburgk Bischoff 200
14 Basel Bischoff 84
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zu Ross zu Fuss
48 Bisantz 50

0 Welsch 450
6 Genff 26
28 Lusan Bischoff 120
48 Metz Bischoff 150
18 Tholl 48
38 Verdon 86
28 Abt zu Fulda 92
4 Abt zu Hirßfeldt 18
8 Probst zu Weyssenburgk 36
28 Johanser Maister 82
2 Probst zu Otterheim 20
2 Abt zu S. Jörgenthal 8
8 Abt zu Pfreim 60
2 Abtissin zu Kauffingen 20
120 Hertzog zu Lottringen 554
120 Hertzog zu Sophei 554
36 Hertzog Hans Graff zu Spanheym 150
36 Marggraff Ernst zu Baden 150
40 Hertzog Ludwig Graff zu Veldentz 150
120 Landgraff zu Hessen 554
60 Printz zu Kolin 188
4 Graff Johan Ludwig zu Nassaw und Sarpru-

cken
24

888 Summa 4064
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zu Ross zu Fuss
Alle Reingraffen

6 Johan und Weillund Graff Philipsen Kinder 
vormünder.

24

4 Herr Wolffgang von Reypolzkirch 26
4 Herr von Krichingen 8
2 Herr Philips von Oberstein zu(o) Rixingen 2
8 Graff Reinhardt von Pitsch 24
2 Graff Görg von Pitsch 6
4 Graff von Salm 18
8 Graff Philips von Hanaw Herr zu(o) Liech-

tenbergk.
24

6 Graff Emich und Engelhart von Leiningen 
gebrüder.

18

2 Ulrich von Ebersteyn und Graff zu(o) 
Falckenstein

8

8 Herr Johans Jacob zu(o) Mörspergk und 
Beffhoit.

40

8 Herr von Rauenstein 90
4 Jnhaber Hohenkönigspergk gen Enßheim 

zu antworten.
18

12 Herzog von Luttringen als innhaber der 
Herrschafft Planckenpergk

50

6 Graff Philips von Nassaw zu(o) Wispaden 20
8 Graff Eberhart von Khünigstein Herr zu(o) 

Obstein.
26

12 Graff Johan und Anthoni von Eissenburgk 
zu(o) Budingen

60
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zu (o) 
Ross

zu Fuss

8 Graff Philips von Solms 40

6 Graff Bernhart von Solms 32
12 Graff Philips von Nasaw zu(o) Weilburgk 0
4 Innhaber Weillundt Graff Weickers von 

Leiningen güter / zu antworten dem von 
Riplotzkirch / und dem von Oberstein zu 
Rixingen.

18

24 Walthassarn unnd Weillund Graff Philipsen 
vonn Haimen / Herrn zu(o) Müntzenpergk 
kinder vormünder.

60

4 Graff Khüen von Westerbergk 20
2 Graff Wilhelm von Wittigsteyg 8
6 Graff Philips und Heinrich von Waldecken. 32
2 Herrn von Pleß 0
172 Summa 672

Stätt.
20 Basel 360
20 Mülhaußen 54
10 Colmar 78
6 Kheyßerspergk 36
2 Thürckheim 18
0 Münster inn S. Jörgenthal 44
6 Obern Nehenheim 62
80 Straßburgk 450
2 Roßheym 18
14 Schlettstat 116
16 Hagenaw 72
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zu(o) 
Ross

zu(o) 
Fu(o)ss

4 Weyssenburgk am Rhein 44

4 Landaw 44
6 Speyer 198
20 Wormbs 156
40 Franckfurt 280
0 Fridburgk 44
0 Wetzlar 62
0 Metz 500
20 Ritterschafft des Schloß Fridburgk 90
8 Ritterschafft des Schloß Geilhaußen 36
14 Thull 120
28 Verdun 90
4 Kauffmansanprucken 18
41 Bisantz 116
338 Summa 3108

Der vier Churfürsten am Rein
kreyß / Mentz / Cöln / Trier und Pfaltz / mit ihren Landen und nach-

folgenden Ständen
120 Mentz 554
120 Cöln 554
120 Trier 554
120 Pfaltz 554
2 Graff Philips zu Nassaw zu Bachelstein 8
4 Graven zu Newenaw 8
4 Herrn von Reüfferscheidten 12
2 Herrn von Reynecken 6
6 Balay zu Coblentz 26
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zu(o) 
Ross

zu(o) 
Fu(o)ss 

6 Abt zu(o) Sant Maximian 44

4 Propst zu(o) Stoltz 12
6 Statt Geilhaußen 60
4 Gerlach Herrn zu(o) Nydereissen 16
518 Summa 2408

Niderlendisch unnd West-
velisch Krayß.

36 Badeborn 68
120 Lüttich 380
100 Utrich 410
68 Münster 338
44 Camerich 164
12 Offenburcken 22
10 Werden 48
12 Minden 30
4 Weyden 26
4 Staibel 44
8 Abt. zu(o) S. Cornelius Münster 90
4 Achternacht 36
4 Churfan 18
0 Herwerden 20
4 Egsne 20
90 Herzog Hans zu(o) Gülchamberg 540
60 Herzog Johans zu(o) Cleve und Marckt 540
16 Margraff Bernhart zu(o) Baden zu(o) 

Lützelburg
46

16 Graff Heynrich in Ostfrißlandt 90
2 Graff Wilhelm von Nassaw zu(o) Thulberg 90
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zu(o) 
Ross 

zu(o) 
Fu(o)ss 

6 Graff Johann von Sam 26

4 Graff Philips von Virenberg 20
2 Dietrich 54
8 Johans erben Graffen zu(o) Manderscheydt 26
2 Jacobs 8
8 Graff Johans zu(o) Widten/ und Her zu(o) 

Runde
24

6 Wilhelm Herr zu(o) Murs herr zu Ru-
denach

24

12 Jobst Herr zu(o) Prunnkost 54
12 Eberwin Graff zu(o) Weydheym 54
4 Arnolt Graff zu(o) Steynfurt 18
2 Inhaber Weyllund der von Birander güter 8
4 Graffen zu(o) Deckelpürcken 18
8 Graff Johan zu(o) Aldenpurg 60
4 Herr Otto zu(o) Ridperg 54
4 Jobst Graff zu(o) Hatin 16
2 Friderich Graff zu(o) Diffult 8
16 Schornburg und Ginaw 68
4 Herr zu(o) Spigelberg 0
2 Herrn von Wanneberg 12
8 Eberhart und Ru(o)precht von der Marck 

Herrn zu(o) Arnburg
54

4 Chuno Graff zu(o) Fernburg Inhaber der 
Herrschaft Zimerauff

0

8 Simon Herr zu(o) der Lieb 36
774 Summa 3668

Stett.
6 Cöln 644



40



41

zu(o) 
Ross

zu(o) 
Fu(o)ss 

4 Ach 80

10 Niderwesell 100
6 Thurn 40
4 Camerich 36
40 Dormündt 200
40 Sost 240
4 Paspergk 36
6 Serwerden 26
14 Brackhen 116
6 Wartenbergk 44
8 Leingaw 44
0 Werden 30
148 Summa 1736

Ober Sächssisch Krayss
120 Herzog Hans von Sachßen Churfürst. 554
120 Marggraff Joachim zu(o) Brandenburgk 

Churfürst.
554

12 Meychßen Bischoff 12
12 Mörspergk Bischoff 72
12 Nümburgk Bischoff 12
10 Brandenburgk Bischoff 30
18 Hoffelsprugken Bischoff 66
10 Libus 30
18 Caim 48
4 Salfelt Bischoff 26
4 Ritterßhausen 20
4 Walkenriedt 12



42



43

zu(o) 
Roß

zu(o) 
Fuß

2 Abtissin zu(o) Quendelburg 20

2 Abtissin zu(o) Gemradt 20
90 Herzog Georg von Sachsen / und sein 

zwehn Brüder
416

90 Herzog und Bermin in Pomern 540
18 Alle Fürsten zu(o) Anhaldt 20
0 Ginther der älter Graffen 28
8 Ginther der jünger Graffen 20
2 Heyntz Heynrich von Schwartzenburg 10
20 Alle Graven zu(o) Monßfeld 90
6 Graff Bat von Stolburg 24
2 Graff Reon von Hönsteyn 0
2 Graff Adam von Peüchlingen 0
4 Graff Ernst von Hönsteyn 16
6 Graff von Rapin 24
2 Graff von Bale und Müllingen 8
6 Alle Graffen von Gleich 26
2 Graven von Rosenecken 4
2 Graven von Wildenfelß 4
4 Herrn von Geraw 24
80 Hertzog Fridrich von Holsteyn 134
4 Graven von Remstein 0
2 Graven von Wunschdorff 8
700 Summa 2872

Stedt.
40 Lübecken 354
40 Hamburg 240

Dantzigk
Elbing
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45

zu Roß zu Fuß
0 Mülhausen in Düringen 156
0 Morthausen 156
0 Goßlar 156
80 Summa 1210

Burgundisch Kreyss mit
seinen Landen und nachfolgenden Ständen.

240 Herzog zu Burgundi mit seynem Fürsten-
thumb zu dem Reych gehörig

1200

40 Nassaw Predaw 180
6 Herrn von Horn 44
20 Herrn von Egmundth und Eyselsteyn 50
0 Graff Oßwaldt von Berga 36
20 Herrn von Bergen und Wilden 134
326 Summa 1644

zu Roß. zu 
Fuß.

6330 Summarum 35162



46



47

Nider Sächsisch Craiß vf dem Einfachen Römer 
Zug

35 Konig In Dennemarck wegen Holstein 
Stormairn und Dietmarschen

164

43 Erzbischoff zu Magdeburg 196
36 Erzbischoff zu Bremen 150
18 Bischoff zu Hildeßheim 80
5 Lubeck Bischoff 	 0
10 Schwerin Bischoff 10
5 Razenburg Bischoff 15
5 Schleßwig Bischoff 15
12 Herzog von der Maß 135
8 Herzog Franz von der Laubenburg 30
45 Herzog Heinrich und Erich von Braun-

schweig
208

20 Herzog Ernst von Braunschweig und 
Lünenburg

120

5 Herzog Philip von Braunschweib zu Gre-
benhagen

0

4 Herzogen von Mechelburg 120
2 Grave von Reinstein 0
1 Graveschafft Wunßdorff 1
21 Lubeck Stett 177
20 Hamburg Stett 120
0 Mühlhaussen in Düringen Stett 40
0 Northaussen Stett 30
0 Goßlar Stett 100


